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Kantonsrat 

  

  

KANTONSRATSPROTOKOLL  

  

Sitzung vom 18. März 2024 

Kantonsratspräsidentin Schmutz Judith 

  

  

B 12 B Verkauf der Luzerner Höhenklinik Montana; Entwürfe 

Kantonsratsbeschluss über die Entwidmung der Grundstücke Nrn. 647 und 669, 

Grundbuch Crans-Montana Secteur Randogne und Änderung des Spitalgesetzes 

/ Entwurf Änderung des Spitalgesetzes / Finanzdepartement 

  

Antrag Bernhard Steiner: Ablehnung der Gesetzesänderung. 

Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsidentin Laura Spring. 

Laura Spring: Der Antrag lag in dieser Form nicht vor. 

Bernhard Steiner: Es ist auch nach der Eintretensdebatte und den Ausführungen in der 

Botschaft B 12 nicht nachvollziehbar, wieso die Regierung ein Geschäft in die Wege leitet, 

obwohl sie genau weiss, dass dieses der aktuellen Gesetzgebung im Spitalgesetz 

widerspricht. Unter den ausgehandelten Verkaufsbedingungen lehnen wir einen Verkauf ab 

und sprechen uns deshalb auch gegen eine Änderung des Spitalgesetzes aus. Wir empfehlen 

Ihnen, dasselbe zu tun. 

Der Rat lehnt den Antrag mit 77 zu 32 Stimmen ab. 

In der Gesamtabstimmung stimmt der Rat der Änderung des Spitalgesetzes, wie sie aus 

der Beratung hervorgegangen ist, mit 76 zu 32 Stimmen zu. 
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